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V

Vorwort

Für die 10. Auflage sind Gesetzgebung, Rechtsprechung und Schrifttum bis zum Stand 
Januar 2020 eingearbeitet worden. Dabei ist aus dem Bereich der Legislative auf die 
Änderungen durch das „Gesetz zur Stärkung des Rechts des Angeklagten auf Anwe-
senheit in der Verhandlung“ vom 17.12.2018, das „Gesetz zur Umsetzung der Richt-
linie (EU) 2016/680 im Strafverfahren sowie zur Anpassung datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen an die Verordnung (EU) 2016/679“ vom 20.11.2019 und das „Gesetz 
zur Modernisierung des Strafverfahrens“ vom 10.12.2019 hinzuweisen. Aus der ak-
tuellen Rechtsprechung haben u.a. der Beschluss des BVerfG zur Sicherstellung von 
Unterlagen aus unternehmensinternen Untersuchungen (BVerfG NJW 2018, 2385) 
sowie die Entscheidungen des BGH zum Versenden „stiller SMS“ zur Ermittlung 
von Standortdaten (BGHSt 63, 82), zur Widerspruchsobliegenheit bei Beweisverwer-
tungsverboten, die aus Fehlern bei der Durchsuchung resultieren (BGH NJW 2018, 
2279), zur Nichtanwendbarkeit der Widerspruchslösung bei Verwertungsverboten im 
Ermittlungsverfahren (BGH NJW 2019, 2627), zur Verwertbarkeit von Angaben des 
Beschuldigten im Falle eines Verstoßes gegen die Belehrungspflicht aus § 136 Abs. 1 
Nr. 5 StPO (BGH NStZ 2018, 671), zum Verstoß gegen nemo tenetur bei Mithören 
von selbstbelastenden Äußerungen im Rahmen einer ärztlichen Untersuchung (BGH 
NStZ 2019, 36) und zum Erfordernis einer expliziten und nicht bloß konkludenten 
Zustimmung des Angeklagten und der StA bei der Verständigung (BGH NStZ 2019, 
688) Berücksichtigung gefunden.

Besonderen Dank für Hilfe und Unterstützung bei der Erstellung der 10. Auflage 
schulde ich meinem gesamten Lehrstuhlteam, insbesondere der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterin Frau Marie-Lena Marstaller, außerdem den wissenschaftlichen Mitar-
beiterinnen Frau Dr. Tanja Niedernhuber und Frau Dr. Kristina Peters, den studen-
tischen Hilfskräften Herrn Adomas Jankauskis, Herrn Simon Knirsch, Frau Carlotta 
Kuchlmayr, Herrn Valentin Möckl, Frau Andrea Rauch, Herrn Christian Rubenwolf, 
Frau Elisabeth Tscharke, Frau Jana Wolf und Herrn Elias Zimmermann sowie mei-
ner Sekretärin Frau Maryam Scherf. Mein Dank gilt aber auch den aufmerksamen 
Leserinnen und Lesern der Vorauflage, die mit ihren wertvollen Hinweisen zur Ver-
besserung des Buches beigetragen haben. Wiederum sind alle Leserinnen und Leser 
herzlich eingeladen, sich mit Vorschlägen, Kritik und Lob unter armin.englaender@
jura.uni-muenchen.de an mich zu wenden.

München, im Januar 2020	 Armin Engländer
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mailto:armin.englaender%40jura.uni-muenchen.de?subject=


VI

Vorwort zur 1. Auflage

Obwohl das Strafprozessrecht zum Pflichtstoff für das Staatsexamen zählt, setzen 
zahlreiche Examenskandidaten bei der Examensvorbereitung hier nach wie vor „auf 
Lücke“. Dabei lässt sich in diesem Gebiet mit einem soliden Basiswissen schnell punk-
ten. In der strafprozessualen Zusatzfrage der Strafrechtsklausur sowie in der münd-
lichen Prüfung wird in der Regel nicht Detailwissen, sondern lediglich die Kenntnis 
der wichtigsten Vorschriften und der Grundstrukturen des Strafverfahrens verlangt. 
Der konzentrierten Vermittlung und Wiederholung dieses Stoffes soll das vorliegende 
Buch dienen. Es ist deshalb gegenüber einem klassischen StPO-Lehrbuch bewusst 
deutlich verknappt und beschränkt sich auf das Wesentliche – dies gilt auch für die 
Nachweise von Rechtsprechung und Literatur. Die Wiederholungsfragen am Ende 
sollen eine Überprüfung des eigenen Lernerfolges ermöglichen.

Mein Dank gilt Herrn Professor Dr. Michael Hettinger für Rat und Unterstützung, 
Frau stud. jur. Bettina Wickert für die Erstellung der Schaubilder sowie den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern des Juristischen Examenskurses der Universität Mainz 
für wertvolle Anregungen und Hinweise.

Die Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, sich mit Vorschlägen und Kritik 
(aber natürlich auch mit Lob) unter englaender@mail.jura.uni-mainz.de an mich zu 
wenden.

Mainz, im Dezember 2003	 Armin Engländer
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